o-tour bike Obwalden, 9. bis 10. September in Sarnen, OW

Interview mit o-tour-Vorjahressiegerin Renata Bucher: 

«Ich bin ein 200-prozentiger Wettkampftyp!»

(pd.) Als Vorjahressiegerin startet Renata Bucher mit grossen Ambitionen zur diesjährigen o-tour bike Obwalden. Die Luzernerin trifft mit Esther Süss auf eine harte Gegnerin, die den Sieg ebenfalls mit Vehemenz anstrebt. Im Interview erklärt Bucher, wie sie ihr zweites grosses Saisonziel, den Sieg an der o-tour bike Obwalden, erreichen will. 

Renata Bucher, nach ihrer erfolgreichen Titelverteidigung an der xterra-EM am vergangenen Wochenende, starten sie am Samstag hochmotiviert zur o-tour bike Obwalden. Wie haben Sie sich von der Enttäuschung an der Marathon-WM erholt?

Das war tatsächlich nicht einfach. Nach den Cross-Country-Schweizermeisterschaften in Savognin, die ich – für mich überraschend – im zweiten Rang beenden konnte, strotzte ich nur so von Selbstvertrauen. An der Marathon-WM in Frankreich musste ich zwei Wochen darauf jedoch einen herben Rückschlag hinnehmen. Ein Sturz und ein Defekt warfen mich so weit zurück, dass ich den Titelkampf aufgab. Ich tröstete mich mit dem Sieg in der Multisportserie xterra, in der ich am Wochenende in Wales zum zweiten Mal in Folge die Europameisterschaften gewinnen konnte. Das brachte mir auch das Selbstvertrauen für die o-tour zurück.

Kennen Sie die neue o-tour-Strecke bereits?

Selbstverständlich! Ich habe sie schon mehrmals abgefahren. Der Marathon gefällt mir sehr gut, denn ich mag längere Steigungen. Ich hoffe, dass mir die Streckenkenntnis einen gewissen Vorteil gegenüber Esther Süss im Kampf um den Sieg bringen wird.

Mit welchen Ambitionen starten Sie am Wochenende?

Ich will mein Heimrennen unbedingt gewinnen. Es kommt schliesslich nicht alle Tage vor, dass man quasi vor der eigenen Haustür ein wichtiges Rennen fahren kann. 

Wo sehen Sie ihre Schwächen?

Fahrtechnisch habe ich noch gewisse Defizite. Nasse Wurzeln beispielsweise sind mir ein Graus, denn sie sind oft die Ursache von Stürzen, die sehr schmerzhaft sein können.

Kommen Sie neben ihrem grossen sportlichen Engagement eigentlich noch dazu, in ihrem angestammten Beruf als Primarschullehrerin zu arbeiten?

Ja, ich vikarisiere etwa 20 Prozent, was einem Schultag pro Woche entspricht. Derzeit unterrichte ich eine 5. Klasse. Für mich ist das der Ideale Ausgleich.

Wer hat Sie wann zum Bike-Sport gebracht? 

Nach einem Kreuzbandriss bin ich die Rehabilitation auf dem Velo angegangen. Das hat eine neue Liebe und Faszination in mir geweckt. Nicht unschuldig war dabei mein Bruder, der ebenfalls begeisterter Biker ist. Nach meiner Genesung kurvten wir oft gemeinsam durch die Wälder – auch in der abwechslungsreichen Region der o-tour, die für Biker ein ideales Trainingsrevier bietet.

Was hat Sie dazu bewogen, Bike-Sport professionell zu betreiben?

Meine Leidenschaft zum Biken und die xterra-Rennserie, die auch noch Schwimmen und Laufen mit meinem Lieblingssport vereint. Und natürlich das Angebot des Stöckli-Biketeams, das mich professionell und kompetent unterstützt und mit dem Hauptsitz in Wolhusen erst noch in meiner Nähe ist.

Was ist Ihr bedeutendster Aufsteller? 

Ein lächelndes Gesicht am Morgen früh im Spiegel zu sehen und zu wissen, dass man den neuen Tag energiegeladen und motiviert dem Training und den Zielen widmen darf. Und Athletin des Stöckli Racing Teams zu sein. Grosse Freude habe ich auch an meiner laufend umfangreicher werdenden Startnummern-Sammlung aus aller Welt.

Was ist Ihr grösster Ablöscher?

Zigarettenrauch, dem ich mich nicht entziehen kann, zum Beispiel im Lift oder Auto.

Wie würden Sie sich selber beschreiben? 

Ich bin wie ein Birchermüsli: Von allem etwas und das möglichst frisch und abwechslungsreich.

Was unterscheidet Sie von anderen Menschen?

Ich bin ein ausserordentlicher Wettkampftyp. Wenn der Startschuss knallt, kann ich mich 200% verausgaben. 

(Hinweis für Medienschaffende: ca. 3850 Zeichen, inkl. Leerschläge. Das Interview ist ohne vorherige Genehmigung im redaktionellen Umfeld der o-tour bike Obwalden zum honorarfreien Abdruck freigegeben)

Kasten

Renata Bucher persönlich

Vorname/Name: Renata Bucher

Wohnort: Mythenstr. 4, 6003 Luzern

Kontakt (Handy): 078 / 624 34 45

Geburtsdatum: 30. 5. 1977

Aktiv seit: seit 2001 mit Unterbruch im Bikesport, Neuorientierung Xterra 04

Elitelizenz seit: 2001 mit Unterbruch

Club: Tri Club Hergiswil, vorher VC Schötz, TV Inwil

Lernberuf/höhere Schulbildung:

Primar- und Sportlehrerin ETH

Hobbies:

Neben dem Biken, Outdoorsportarten allgemein (Klettern, Touren...), im Sommer; Beachvolley, Tennis, das Zusammensein Freunden geniessen, Familie, lesen, relaxen am Vierwaldstättersee.

Wichtigste Erfolge:

· O-Tour Sieg 05

· 2. Duathlon-SM 05

· Xterra Europameisterin 05, 06

· 4. Rang Weltmeisterschaften Xterra in Maui 05

· 2. Rang in Buchs, Swisspowercup 06

· 2. Rang Cross Country-SM 06

· 3. Rang Elsa Bike Trophy (2. Lauf iXS swiss bike classic)

· 5. Rang Dolomiti Superbike (2. Lauf iXS Euro Bike Extremes)

